
Antrag an die Mitgliederversammlung Die Linke. Neukölln am 13. April 2024 

Parteiau>au stärken, Ressourcen solidarisch umverteilen: Modellprojekt 
Sozialsprechstunde für Die Linke. Neukölln einrichten 

Einreichende: Konzept-AG Modellprojekt Sozialsprechstunde DIE LINKE.Neukölln 

Die Versammlung möge beschließen: 

Die Linke. Neukölln beschließt die Einrichtung eines Modellprojekts Sozialsprechstunde nach 
dem angehängten Konzept. Die erste Phase geht bis Ende 2024. Danach wird eine 
Auswertung auf der folgenden MVV vorgelegt und entschieden, ob das Modellprojekt 
fortgeführt wird. 

Begründung: 

Die Mitgliederversammlung im Oktober 2023 hat beschlossen, dass ein Konzept für ein 
Modellprojekt zur Einrichtung eines Sozialfonds vorbereitet werden soll. Unter anderem 
sollte darin geklärt werden, in welchem Umfang Amts- und Mandatsträger:innen in diesen 
Fonds einzahlen, wie Verbindlichkeit gewährleistet werden kann, welche Personen sich an 
diesen Fonds wenden dürfen, von wem und anhand welcher Kriterien über die Bewilligung 
von Anträgen entschieden wird und wie die Öffentlichkeit über diesen Fonds informiert 
werden soll. 

Der Bezirksvorstand hat sich darauWin eine mitgliederöffentliche AG ins Leben gerufen, die 
das Konzept auf mehreren Treffen erarbeitet hat. Das vorliegende Konzept wurde in allen 
BOen, in der BVV-FrakYon und im Vorstand vorgestellt und diskuYert. Viele wertvolle 
Anregungen sind darauWin ins Konzept eingeflossen. Nun ist der Punkt gekommen, wo das 
Konzept ferYg ist und die MVV beschließen soll, ob Die Linke. Neukölln ein Modellprojekt für 
eine Sozialsprechstunde mit Sozialfonds in Neukölln nach dem Vorbild der Grazer und 
Salzburger KPÖ ausprobieren möchte. 


